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*) Auch mit dem Anfang „Kocht mir …“ verbreitet; **) Bulli bibi = Hühnerlockruf, häufig fehlinterpretiert als „Buale neilocke".
Überliefert durch Kapellmeister Liebhäuser, Lierheim bei Möttingen, aufgezeichnet von Karl Horak.
In: Horak, S. 25.
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